
Sankt Petri Kirche An(ge)dacht 20

Pastor Markus Löwe

An(ge)dacht

„... denn solches  
gefällt mir!“

Liebe Mitglieder und Freunde der Sankt Petri Kirche!

Auf  dem Weg zu einem Taufgespräch 
sitze ich in unserem Auto, fahre auf  eine 
Ampel zu. Unterschiedlichste Gedanken 
schießen durch meinen Kopf  an das Ge-
spräch demnächst, an die Ereignisse des 
Vormittages. Die Ampel schaltet von grün 
auf  gelb. Ich werde wohl halten müssen. 
Langsam komme ich zum Stehen.

Neben mir auf  der zweiten Spur hält ein 
anderes Auto. Groß, ziemlich protzig, 
edel. Mein abschätzender Blick beginnt 
bei den Felgen und landet beim direkten 
Blickkontakt mit dem Fahrer. Blicke 
werden ausgetauscht. Eine gewisse 
herablassende Arroganz meine ich zu 
erkennen. Wahrscheinlich denkt er: Fa-

milienkutsche. Mein Auto ist schöner, 
größer, schneller und gewaschen dürfte 
deines auch mal wieder werden. Da hat er 
ja vielleicht sogar recht. Und gleichzeitig 
denke ich: Wenn du den Predigttext vom 
nächsten Sonntag kennen würdest ... Aus 
dem Jeremiabuch 9,22+23: „So spricht 
der HERR: Ein Weiser rühme sich nicht 
seiner Weisheit, ein Starker rühme sich 
nicht seiner Stärke, ein Reicher rühme 
sich nicht seines Reichtums. Sondern wer 
sich rühmen will, der rühme sich dessen, 
dass er klug sei und mich kenne, dass ich 
der HERR bin, der Barmherzigkeit, Recht 
und Gerechtigkeit übt auf  Erden; denn 
solches gefällt mir, spricht der HERR.“ 

An der Ampel stehend, das Taufgespräch 
im Kopf, den Blick des Mannes im Nach-
barauto immer noch spürend, höre ich im 
Autoradio einen Moderator, der einen 
Witz erzählt: Frage an den legendären 
Radiosender Eriwan. Kann jemand als 
Marxist zugleich auch Christ sein? Ant-
wort von Radio Eriwan: Im Prinzip Ja! 
Aber warum wollen sie sich das Leben 
doppelt schwer machen? 

Macht der christliche Glaube das Leben 
schwieriger und komplizierter? Ja, aber 
es ist eine Klugheit, um es mit Jeremia 
auszudrücken, die mit Gott rechnet und 
so erst wirklich Barmherzigkeit, Recht 
und Gerechtigkeit zur Entfaltung kom-
men lässt. Eine Klugheit, die erst wirklich 
sieht, wie es um unsere vermeintlichen 
Leistungen bestellt ist und wie sehr wir 
Menschen von Gnade abhängig sind. 

Wer das Rühmen und Prahlen an der 
Ampel nicht so kennt, denke an zwei 
andere Anlässe, die geradezu klassisch 
sind: Klassentreffen nach 20 oder 30 
Jahren oder Szenen auf  einem Schulhof. 
Mein Papa ist ... . Es gehört dabei zu uns 
Menschen, dass wir uns selbst rühmen. 
Wenn wir es nicht tun würden, wäre auch 
etwas mit unserem Selbstwertgefühl nicht 
in Ordnung. Aber der christliche Glaube 
schenkt uns die Kraft, tiefer und genauer 
auf  das Leben zu blicken und sich kor-
rigieren zu lassen. Wenn das Eigenlob 
zum Himmel stinkt, darf  man sich an die 
Worte des Jeremia erinnern.

Als dann die Ampel von rot wieder auf  
grün umspringt, empfange ich noch einen 
letzten Blick des Mannes. Sympathisch, 
nett und freundlich blickt mich der Mann 
an. Ja, das Leben als Christ ist nicht 
unbedingt einfacher, bleibt kompliziert 
und gleichzeitig sind wir reich durch den 
Glauben beschenkt!

In diesem Sinne wünsche ich Euch eine 
gesegnete Passions- und Osterzeit!

Ihr/Euer
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Osterkindermusical

Die Termine im Überblick:
Mittwoch, 04.04. 10-13 Uhr Probe 

Donnerstag, 05.04. 10-17 Uhr Probe
Samstag, 07.04. 10-12 Uhr  

Generalprobe 

Ostersonntag, 08.04. 
11 Uhr Familiengottesdienst

 mit Kindermusical

Anmeldeformulare  
gibt es im Kirchenbüro, per mail unter 

kirchenbuero@sankt-petri.dk  
oder auf  der Homepage

mit Andrea und Joachim Nieswand

Ein Projekt in den Osterferien

für alle sing- und  
spielbegeisterten Kinder der 

Sankt Petri Kirche mit Andrea 
und Joachim Nieswand

Projektchor Osternacht

Habt Ihr Interesse, die Osternacht mit 
Psalmen und anderen liturgischen Gesäng- 
en mitzugestalten? Dann meldet Euch an! 
Es sind keine besonderen Vorkenntnisse 
erforderlich.

Die Proben finden am Freitag, 30. März 
und Freitag, 06. April jeweils von 18 bis 
20.30 Uhr statt.

Wir treffen uns am Samstag, 07. April, 
um 22 Uhr zum Einsingen und singen um 
23 Uhr zur Feier der Osternacht (Ende 
ca. 0.30 Uhr).

Teilnehmerzahl: maximal 20

Bitte vorher anmelden bei:  
kirchenmusiker@sankt-petri.dk

Mark Baumann, Kantor und Organist
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Chöre in Sankt Petri
Kantorei Sankt Petri 

dienstags 19.30 Uhr, Christian-V.-Saal

Die Kantorei ist ein deutsch-dänischer 
Chor und gestaltet Gottesdienste und 
Konzerte in der Sankt Petri Kirche. Die 
Proben finden in deutscher Sprache 
statt. 

Kinderchor Sankt Petri
Vorchor - gemischt 

mittwochs 13.30 bis 14.00 Uhr

Aufbaustufe - Mädchen 
mittwochs 14.15 bis 15.15 Uhr

Mittelstufe I - gemischt 
donnerstags 13.30 bis 14.30 Uhr

Mittelstufe II - gemischt 
donnerstags 14.00 bis 14.45 Uhr

Aufbaustufe - Jungen 
donnerstags 14.45 bis 15.45 Uhr

 
Im Schulchor singen mehr als 130 

 Schülerinnen und Schüler der Sankt 
Petri Schule in fünf  Gruppen. 

Bei Interesse meldet Eure Kinder bitte 
an bei Kantor Mark Baumann, 

 kirchenmusiker @sankt-petri.dk 
Telefon: 33 93 38 74

Sonntag, 18. März, 17 Uhr

Antonin Dvorak: 
Stabat Mater, op. 58
für Soli, Chor und Orchester

Weronika Kaczmarczyk - Sopran

Emma Lyrén Fernandez - Alt

Bo Kristian Jensen - Tenor

Frank Burkhardt - Bass

Kantorei Sankt Petri

Mitglieder von DR symfoniorkestret

Mark Baumann - Leitung

Eintritt 150 kr.

Karten gibt es bei Billetnet, 
im Kirchenbüro (keine Reservierungen)  

und an der Abendkasse

Dieses Konzert wird gefördert von: 
Bøhmske Fond, Schönwandt Fond, 
Oticon Fonden, Aage og Johanne 

Louis-Hansens Fond, Toyota-Fonden, 
Augustinus Fonden

Sonntag, 25. März, 11 Uhr

Musikgottesdienst II
Chorwerke von Bach,  
Brahms, Poulenc u.a.

Capella St. Crucis Hannover

Florian Lohmann - Leitung

Mark Baumann, Orgel

Markus Löwe, Pastor

Mittwoch, 04. April, 17 Uhr

Orgelvesper IV
Orgelwerke

Mark Baumann, Orgel

Markus Löwe, Liturg

Eintritt frei – Kollekte

Karfreitag, 06. April, 11 Uhr

Karfreitagsgottesdienst
Orgelwerke von J.S. Bach, 

Thomas Schmidt:  
Chorantworten zur Johannespassion

Mitglieder der Kantorei Sankt Petri

Mark Baumann, Leitung und Orgel

Markus Löwe, Pastor

Kirchenmusik im Überblick

Karten erhaltet Ihr bei:

Den direkten Link findet Ihr  
auf  unserer Hompage!
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Kirchenmusik im Überblick.

Info

Konzerte

Das Konzertprogramm der Sankt Petri 
Kirche legt einen besonderen Schwer-
punkt auf  die Verbindungen der deut-
schen Musiktradition zur dänischen. Vor 
allem bis in die Mitte des 19. Jahrhunderts 
hatten deutsche Musiker großen Einfluss 
auf  die dänische Musikszene.

Orgelvesper

Sie findet einmal monatlich mittwochs 
statt. Im liturgischen Rahmen der Ves-
perliturgie erklingen Orgelwerke alter und 
neuer Meister.

Musikgottesdienste 

Sie versuchen Musik und Wort, Tradi-
tionelles und Modernes zu verbinden. 
Themen der Auseinandersetzung sind 
ausgewählte Lieder, Chormusik, Orgel-
werke und Festmusiken. 

Samstag, 07. April, 23 Uhr

Feier der Osternacht
Abendmahlsgottesdienst mit Taufen 

Gregorianische Gesänge  
zur Osternacht

mit Projektchor  
für die liturgischen Gesänge

Nähere Informationen auf Seite 21

Sonntag, 22. April, 11 Uhr

Musikgottesdienst III
Werke von Bach, Grieg, Mendelssohn 

und Rachmaninoff

Lieth Kontrast (Bad Bramstedt)

Norbert Dummeyer - Leitung

Mark Baumann, Organist

Markus Löwe, Pastor

Samstag, 22. April, 14 Uhr

Chorkonzert
Werke von Hubert Parry, Frederick 
Delius, Morten Schuldt-Jensen u.a.

Lieth Kontrast (Bad Bramstedt)

Mark Baumann, Kantor und Organist

Norbert Dummeyer - Leitung

Eintritt frei

Mittwoch, 09. Mai, 17 Uhr

Orgelvesper V
Orgelwerke

Mark Baumann, Organist

Markus Löwe, Liturg

Eintritt frei – Kollekte

Sonntag, 20. Mai, 11 Uhr

Musikgottesdienst IV 
mit Abendmahl

Chorwerke von Felix Mendelssohn 
Bartholdy

Wilmersdorfer Kammerchor

Christian Bährens - Leitung

Mark Baumann, Organist

Markus Löwe, Pastor

Mittwoch, 08. Februar, 17 Uhr

Chor- und Orgelvesper VI
Decem Voces

Paul Kim, Leitung

Mark Baumann, Organist

Markus Löwe, Liturg

Eintritt frei – Kollekte
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Vorher

Nachher

Als eine der letzten Aufgaben, die 
in Verlängerung der umfangrei-
chen Restaurierung von Kirche 
und Grabkapellen in den Jahren 
1995-2000 unter der Leitung von 
Slots- og Ejendomsstyrelsen (jetzt 
Styrelsen for Slotte og Kultur-
ejendomme) durchgeführt wor-
den ist, können wir uns jetzt über 
die gründliche Erneuerung des 
Epitaphs von Dr. Eberhard David 
Hauber freuen. Es befindet sich 
im Kräutergarten an der West-
wand. Hauber war viele Jahre 
Hauptpastor an St. Petri

Er wurde 1695 in Hohenhaslach in Würt-
temberg als Sohn eines Superintendenten 
geboren. Er studierte Mathematik und 
Theologie und wurde um 1725 Superin-
tendent der Grafschaft Schaumburg-Lippe 
sowie Konsistorialrat und Oberprediger in 
Stadthagen. Durch Vermittlung seines 
Freundes J.F. Reuss, der Hofprediger und 
Professor in Kopenhagen war, bewarb 
Hauber sich 1745 um die offene Stellung 
eines 3. Predigers an St Petri und bekam 
bei der Wahl zwischen drei Bewerbern 
die meisten Stimmen der Gemeinde. 1746 
trat er die Stellung an. Die verschiedenen 
Quellen sind sich nicht einig darüber, ob 
er gleich Hauptpastor wurde oder erst 
später, jedenfalls behielt er das Amt bis 
zu seinem Tod im Jahre 1665.

Hauber-Epitaph restauriert

Hauber machte sich schnell in der Ge-
meinde beliebt sowohl, wie Bobé schreibt, 
„bei den hochgestellten und geistig be-
deutenden Menschen“ als auch „bei den 
schlichten Leuten der Gemeinde“ und er 
hielt sonntags und an einem Werktag „Er-
bauungstunden für die Pfarrkinder“ ab. 
Nebenbei widmete er sich verschieden- 
en Forschungsprojekten, besonders auf  
dem Gebiet der Geografie, und er wurde 
Mitglied der dänischen und der preußi-
schen Gesellschaften der Wissenschaften 
und der kaiserlich römischen Akademie 
der Naturforscher.  Er war befreundet mit 
vielen maßgebenden Persönlichkeiten in 
Dänemark und Deutschland. Besonders 
nahe stand ihm Klopstock, der zu der Zeit 
einige Jahre in Kopenhagen wohnte.

Hauber wurde neben seiner Ehefrau 
Maria Catharine im Kräutergarten beige-
setzt. Das Epitaph wurde von Johannes 
Wiedewelt geschaffen, dem berühmten 
dänischen Bildhauer (1731-1802) mit 
deutschen Ahnen, von dessen Kunst 
mehrere Epitaphien in den Grabkapel-
len zeugen. Das Hauber-Epitaph hatte 
schwer unter dem Zahn der Zeit gelitten 
und wurde nun von den tüchtigen Bild-
hauern der Schloss- und Liegenschaftsver-
waltung liebevoll erneuert.

Wulf  D. Wätjen
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”Liebe Alte Weihnachtslieder”

Der Kinderchor Sankt Petri

Das Licht der Weihnacht erhellte 
die Sankt Petri Kirche am 11. 
Dezember spätestens, als der 
Kinderchor feierlich mit Kerzen 
einzog und sich im Altarraum 
und in den Seitenschiffen auf-
stellte. Es folgte ein gemeinsames 
Werk mit der Kantorei und dem 
Projektchor – und die Zuhörer 
mittendrin.

Genaugenommen war das Licht der Weih-
nacht jedoch schon vorher in die Kirche 
eingezogen, als die Chöre miteinander 
und im Wechsel die Geschichte der Ad-
ventszeit und der Weihnacht mal anders 
kundtaten: Es gab kein Krippenspiel 
oder Weihnachtsoratorium sondern ein 
speziell zusammengestelltes Programm 
aus ”lieben, alten Weihnachtsliedern”. 
Die Auswahl dieser Lieder erstreckte 
sich durch die vergangenen Jahrhunderte 
und beinhaltete, neben deutschen und 
dänischen Stücken, Lieder aus ganz un-
terschiedlichen Sprachen. Dabei wurde 
das Konzert für die Zuhörer auch gleich 
zum „Mitmach-Erlebnis“, da auch zwei 
Gemeindelieder auf dem Programm stan-
den, die von allen zusammen gesungen 
wurden. Eine weitere Besonderheit war, 
dass zwischendurch Teile des Lukas-
evangeliums durch die Kirche klangen, 
gelesen von Pastor Markus Löwe, um 
die Geschichte zu vervollständigen und 
abzurunden. 

Die Zuschauer waren, im wahrsten 
Sinne des Wortes, mittendrin. Während 
die Kantorei vom Turmraum aus sang, 
stammten die Lesungen von der Kan-
zel, der Schulchor hatte seinen Platz 
hauptsächlich neben der Orgel und der 
Projektchor erschallte ebenfalls aus dem 
Turmraum und von der Orgel. Zum 
großen Abschluss zog der Schulchor mit 
Kerzen in die, ansonsten dunkle, Kirche 
ein und nahm im Altarraum und in den 
Seitenschiffen Aufstellung. Es folgte ein 
gemeinsames Schlussstück - der sogen-
annte Quempas (vom lateinischen Text-
anfang her: Quem pastores laudaver = 

den die Hirten lobeten sehre) -  mit allen 
drei Chören, welches Mark Baumann aus 
dem Mittelgang der Kirche dirigierte, um 
alle Gruppen einbeziehen zu können. Es 
folgte Samuel Scheidts abschließendes „In 
dulci jubilo“ von der Kantorei, zusammen 
mit dem Brassquintett Sankt Petri. 

Das Weihnachtskonzert strahlte im 
Licht der Weihnacht, aus den Augen der 
Kinder, den Stimmen aller Sängerinnen 
und Sänger, in die Herzen aller Zuhörer 
und Beteiligten. Alles in allem also ein 
gelungenes Konzert.

Lisa Kunze
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Neuer Hauptpastor für Sankt Pe-
tri gefunden. Eindeutiges Votum 
für Pastor Krogull aus Duisburg. 
Ganze 84,7 % der abgegebenen 
Stimmen erhielt Peter Krogull 
(38), der somit ab August Haupt-
pastor an der Sankt Petri Kirche 
in Kopenhagen wird, wenn Pas-
tor Markus Löwe und seine 
Familie nach Beendigung der 
Amtzeit wieder nach Deutsch-
land zurückkehren. „Ich nehme 
die Wahl von Herzen gerne an“, 
sagte ein hörbar erfreuter Pastor 
Krogull, als ihm der Kirchenrat 
das Ergebnis unmittelbar nach 
der Auszählung der Stimmen pr. 
Handy übermittelte.

An Erfahrungen bringt Pastor Krogull u. 
a. seine Arbeit an der traditionsreichen 
Duisburger Salvator Kirche mit, die sich 
ähnlich wie die Petrikirche als offene 
Citykirche versteht. Bei dem Bewerbungs-
wochenende hatten Pastor Krogull und 
seine Frau Heike (36) im Gespräch die 
Gemeinde außerdem durch ihre jewei-
ligen Auslandserfahrungen während 
des Studiums in den USA, London und 
Schottland davon überzeugt, dass sie 
auch mit ihren Söhnen Niklas (5) und 
Fabian (3) am Øresund heimisch wer-
den könnten. Von zahlreichen Urlauben 
kennt die Familie Dänemark bereits, 
ist sich aber dessen bewusst, dass im 
neuen Kopenhagener Alltag nicht nur 
sprachliche Hürden genommen werden 
müssen. Sohn Niklas wird in der Sankt 
Petri Schule anfangen, Fabian kommt in 
einen dänische Kindergarten, während 

Frau Krogull, die Gymnasiallehrerin für 
Englisch und Evangelische Religion ist, 
sich vorerst darauf  konzentrieren wird, 
dass das neue Kapitel im Leben der Fa-
milie gut anfängt. 

Natürlich wird noch eine Weile verge-
hen, bis die Familie und die Gemeinde 
das Gefühl haben werden, zusammen 
angekommen zu sein. Wer aber ein 
Bewerbungsverfahren durchsteht, das bei 
der Besetzung von Auslandspfarrstellen 
durch die EKD (Evangelische Kirche 
in Deutschland) wie üblich fast ein drei-
viertel Jahr dauert, hat schon den Wil-
len zum Durchhalten bewiesen. Das ist 
Pastor Krogull auch als Marathonläufer 
nicht fremd.

Claudia Hoffmann Dose

Ab 01.08.2012: Der neue Hauptpastor

Familie Krogull
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Bjarne - unser Praktikant - ein Zwischenbericht
Sankt Petri, die kleine deutsche 
Insel in der größten Stadt Däne-
marks. Seit nun fast 5 Monaten 
bin ich hier gestrandet und habe 
so einiges miterleben dürfen, 
meine Zeit ist aber schon bald 
vorbei, am 31. Mai legt das Schiff 
für mich wieder ab. 

Die Gemeinde und die SFO sind für mich 
zu einer Heimat geworden, ich wohne in 
der Nähe und habe immer das Gefühl, aus 
meinem Wohnungsfenster den Kirchturm 
zu sehen. Viele Menschen haben mich 
hier herzlich willkommen geheißen und 
haben mir viele Tipps und Erfahrungen 
gegeben. Aber ich denke nicht, dass 
Sankt Petri, ob nun die Kirche oder die 
SFO (Schule), nur für mich eine Heimat 
darstellt. 

Ich denke viele Deutsche finden hier 
einen Platz, um gerade die Heimat nicht 
zu vergessen. Ob nun die Ehefrau, oder 
der Ehemann dänisch ist, man einen Job 
hier hat, oder es einen vor einer geraumen 
Zeit in die „Ferne“ gezogen hat: Sankt 
Petri ist und bleibt eine Möglichkeit, ge-
meinsam deutsche Kultur zu leben und 
zu erleben. 

So darf  auch ich Teil dieser Gemeinde 
sein, als Praktikant in dem Kirchenbüro 
und in der SFO. Die vergangenen Monate 
hatten viel mit neuen Erlebnissen, aber 
auch mit Abschied zu tun. Von Tag zu 
Monat, von Monat zu Jahr verabschieden 
sich immer wieder Menschen oder Fami-

lien, denen ein anderer Job winkt oder die 
Heimat sehr laut ruft. Dennoch hinter-
lassen viele Spuren in dem Herzen von 
Sankt Petri. Jede Person hilft dieser Insel 
etwas mehr Land zu geben, sie wachsen 
zu sehen und sie zu verschönern. 

Ich habe als Praktikant im Kirchenbüro 
gesehen, wie schön es ist, mit den ver-
schiedensten Leuten zusammen zu ar-
beiten und in dem Ewigkeitsprojekt Sankt 
Petri meinen Namen zu hinterlassen. 

Viele meiner Vorgängerinnen begegne ich 
jeden Tag, mal eine Stellwand gestaltet 
von Ida oder einen Ordner angelegt von 
Inga oder eben die DJiA Beschreibung 

im Internet von Judith. Alle haben etwas 
hinterlassen, woran man noch lange den-
ken wird. In den letzten fünf  Monaten 
gehörten genau diese Aufgaben dazu. 
Eine Stellwand gestalten, Ordner anlegen 
und Sortieren, Poster, Plakate oder Texte 
verfassen, mit den Konfirmanden nach 
Berlin fahren, Gottesdiensthefte drucken, 
kopieren was das Zeug hält, Sankt Mar-
tin, zum ersten mal in der Kirche, spielen, 
10+ weiterführen und jegliche Kleinpro-
jekte von Markus zu erledigen. Nicht nur 
im Büro trete ich in die Fußstapfen von 
den Vorpraktikantinnen, sondern auch 
in der SFO, wo ich täglich mit Kindern 
spiele, auf  sie aufpasse und meine ersten 
erzieherischen Versuche tätige unter der 
schützenden Hand von wunderbaren Kol-
leginnen und Kollegen.

Aber genau hinter all diesen Aktionen 
stecken Menschen, Menschen die eine 
Geschichte haben und genau das ist das 
Faszinierende an meiner Arbeit, die Ge-
schichten von vielen Menschen kennen 
zu lernen. 

Ich freue mich auf  die kommenden 4 Mo-
nate die mir noch bleiben, bis ich wieder 
zurück in meine Heimat gehen kann. 
Ich freue mich, noch mehr Menschen 
kennen zu lernen, mehr Geschichten zu 
hören und noch eine Menge zu lernen. 
Aber auch schon jetzt möchte ich mich 
bedanken für die wunderbare Zeit mit 
euch allen. Vielen Dank !

Bjarne Hackmann

Bjarne Hackmann
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Es ist ein Junge, der Marti V. To-
dorov heisst. Marti lebt im Kin-
derheim OLGA STOJANOVA, 
das in Dupnitsa   60 km südlich 
der Hauptstadt Sofia liegt. Er 
wird im März 9 Jahre alt und 
wohnt im Kinderheim seit Juni 
2011. Seine Mutter ist krank und 
Invalide und hat nur ein Bein. 
Der Vater hat Mutter und Kind 
verlassen.

Marti geht in die 2. Klasse, ist sehr kon-
taktfreudig und wird als ein aufgeweckter 
und wissbegieriger Junge bezeichnet. 
Gern zeichnet er und spielt Fußball.

Im Kinderheim wohnen 50 Kinder zwi-
schen 6 und 18 Jahren. Es hat eine enge 
Zusammenarbeit mit dem Kinder- und  
Sozialzentrum der Stadt Dupnitsa. Dem 
Heim werden oft Kinder mit sozialen Pro-
blemen zugewiesen. Beratung und Hilfe 
durch Psychologen werden dann einge-
setzt, damit diese Kinder im Heim und in 
der Schule funktionieren können.  

Zu den zahlreichen Aktivitäten im Kin-
derheim gehören auch Theater/Musical 
und Arbeiten in der Werkstatt. Vor Weih-
nachten gab man verschiedene Vorstel-
lungen in der Stadt. Dabei wurden auch 
Produkte aus der eigenen Herstellung der 
Kinder verkauft. Der Erlös wird für den 
Einkauf  von neuem Material verwandt, 
aber auch zum Ansparen für einen 
Aufenthalt von bis zu sechs Tagen in einer 
Hütte auf  den Rila-Bergen.  Dupnitsa 
liegt am Fuß dieser Berge, die eine Höhe 
von 2000 Metern erreichen.

 VB (= Verdens Børn/International 
Børnehjælp) hilft auch den jungen Men-
schen, wenn sie im Alter von 18 Jahren 
das Heim verlassen müssen. Diese Hilfe 
besteht dann darin, dass sie eine weitere 
Ausbildung in einem fachlichen Gym-
nasium bekommen. Sie kann auch aus 
Mietzuschüssen für die eigene Wohnung 
der Jugendlichen bestehen.  Die meisten 

streben eine Berufsausbildung an.  Sie 
können nämlich an ihren älteren Ge-
schwistern sehen, dass Ausbildung bes-
sere Möglichkeiten im Leben gibt. 

„Verdens Børn“ unterstützt zurzeit 2.700 
Kinder in 20 verschiedenen Projekten in 
aller Welt. Die Krise setzt auch hier ihre 
deutlichen Spuren: Enorme Preissteiger-
ungen vor allem bei Lebensmitteln in den 
verschiedenen Ländern, wo man arbeitet. 
Aber auch der Wegfall von Paten ist eine 
Herausforderung für die Organisation, 
die auf  dem Einsatz von Freiwilligen 
basiert. So hat man jetzt 135 Kinder, 
die keine Paten mehr haben.  Für diese 
Kinder ohne Paten muss man daher ab 
2013 den Zeitraum für die Unterstützung 
begrenzen.  Während sie bisher bis zur 
Vollendung des 18. Lebensjahres galt, 
wird sie in Zukunft beim Abschluss der 
Grundschule enden.  Wenn man  die 
Arbeit von „Verdens Børn“ mit einer 
Patenschaft oder Spende unterstützen 
möchte, kann man sich so informieren: 
www.verdensboern.dk per Mail: Fadder-
skab@verdensboern.dk oder per Telefon 
7026 0106.  

Horst Kraft

Unser fünftes Patenkind lebt in Bulgarien

Marti V. Todorov
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Die Pastorenwahl im Rückblick

Der Wahlausschuss kann jetzt  
aufatmen! Nicht nur weil die 
Wahl unsere Gemeinde als Gan-
zes sehr beschäftigt hat! Das lässt 
sich allein daran erkennen, dass 
zu allen drei Bewerbungsgot-
tesdiensten im Schnitt 140 Got-
tesdienstbesucher kamen, um 
sich einen persönlichen Eindruck 
von den Bewerbern zu machen, 
und weil beim darauf folgenden 
Kirchenkaffee viele engagierte 
Fragen gestellt wurden. 

Bis es so weit war, gab’s einiges zu regeln: 
Textentwurf  für die Stellenanzeige an die 
EKD, Beantwortung des umfangreichen 
Fragensbogens der EKD, damit sich die 

Bewerber in etwa erahnen konnten, was 
sie erwarten könnte. Homepage, Petri-
Post, Wählerlisten erstellen, - bei den 
vielen Umzügen der Petrimitglieder eine 
intensive  Tüftelei. Außerdem natürlich 
die Korrespondenz mit den Bewerbern, 
deren berechtigte Fragen beantwortet 
werden mussten, Hotelreservierung, 
Koordinierung des Gottesdienstpro-
gramms, Terminabsprachen, an den 
Sonnabenden Treffen mit Kirchenrat und 
den Bewerberehepaaren, Treffen mit den 
Bewerberehepaaren und dem Petriteam, 
Auszählen der Stimmen und schließlich 
die Benachrichtigung der drei Bewerber, 
wovon zwei Gespräche Hoffnungen für 
die Zukunft zunichte machen mussten. 
Benachrichtigung des Patrons und der 
EKD. 

Der Wahlausschuss bei der Arbeit ...

Die Nachbereitung gestaltete sich dafür 
recht entspannt – denn was bleibt, ist das 
Gefühl, dass wir eine richtig lebendige 
Gemeinde sind, ein ganz tolles Kirchen-
büro haben, und nicht zuletzt Markus 
Löwe dankbar sein müssen, dass er Sankt 
Petri durch die lange Vorlaufzeit einen 
geordneten Pastorenwechsel ermöglicht 
hat. 

Der Wahlausschuss 

Claudia Hoffmann Dose, Horst Kraft, 
Bettina Wilting, Alexander Schulz, und 
Wulf  Wätjen.

Eine Wählerin in Aktion ...
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Am Freitagabend (27.01.2012) 
waren alle ehren- und hauptamt-
lichen Mitarbeiter aus Sankt Petri 
zum Essen eingeladen, dies war 
ein Dankeschön für das vielsei-
tige Engagement.

Die vielen versammelten Menschen ga-
ben den Eindruck, dass hinter dem Wort 
Sankt Petri Kirche einiges mehr steckt 
als das schöne Kirchengebäude und die 
dazugehörigen sonntäglichen Gottes-
dienste. Diese sind für sich genommen 
auch schon eine große Bereicherung, aber 
wenn man mal betrachtet, was sich noch 
alles hinter dem Begriff  Gemeinde ver-
steckt, ist das schon sehr beeindruckend: 
vom Kirchenbüro über die Kirchenmusik 
bis hin zu Kinder- und Jugendarbeit ist 
alles vertreten.

Durch die „kurze“ Vorstellung aller 
Mittarbeiter, die uns Markus und Mark 
gaben, hatte man einen Eindruck davon, 
wie sich die anderen in das Gemeinde-
leben einbringen und was man ihnen zu 
verdanken hat. Viele Gesichter waren 
dabei, die ich zwar häufig sonntags im 
Gottesdienst gesehen habe, von denen 
ich aber nicht wusste, dass sie auch zum 
großen  Kreis der Sankt Petri Mitarbeiter 
gehören. So war das Danke-Essen auch 
eine Gelegenheit, den einen oder anderen 
nicht bei Kaffee und Keksen wie beim Kir-
chenkaffe, sondern bei einem herrlichen 
Buffet kennenzulernen.

Nachdem wir alle gestärkt waren, gab 
und Markus noch einen Jahresrückblick 
anhand vieler Fotos und Erzählungen. 
Es war sehr spannend zu sehen, was im 
letzten Jahr alles passiert ist, und wel-
che Projekte mit viel Freude in Angriff  
genommen wurden, aber auch, wie jeder 
einzelne das vergangene Jahr auf  seine 
persönliche Weise geprägt hat. Hiermit 
sind nicht nur alle ehren- und hauptamt-
lichen Mitarbeiter gemeint, sondern 
auch die Kinder, Konfirmanden, Eltern, 
Chorsänger…, ohne die Sankt Petri wohl 
auch nicht Sankt Petri wäre, wie wir es 
kennen.

Zum Abschluss des Abends gab es Kaffee 
und Apfelkuchen, weitere gute Gespräche 
und eine schöne Atmosphäre. Um eine 
Unterhaltung zu beginnen, ist die Frage 
„ Was machst du denn hier in Dänemark, 
und wie bist du auf  die Sankt Petri Kirche 
gekommen?“ nie verkehrt. Diese Frage 

wurde mir in meiner kurzen Zeit, die 
ich hier war, auch sehr häufig gestellt. 
Und ich habe geantwortet, dass ich als 
Au Pair nach Dänemark gekommen 
bin und ich nach meiner Zeit hier mit 
dem Theologiestudium in Deutschland 
beginnen möchte. Mit diesen beiden 
Informationen und der Lust, mich in 
der Gemeinde einzubringen, kam ich an 
einem Sonntag in die Kirche. Obwohl das 
sicherlich nicht das Einfachste ist, sich 
für nur einen kurzen Zeitraum auf  neue 
Menschen einzustellen und ihnen die 
Möglichkeit zu geben, sich zu engagieren, 
bin ich sehr dankbar dafür, dass das es 
hier in der Sankt Petri Kirche sehr wohl 
möglich war und ich mit offenen Armen 
aufgenommen wurde.

Für meine Zeit in Dänemark war es eine 
wirkliche Bereicherung, so einen Ort 
wie die Sankt Petri Kirche zu haben, an 
dem ich mich immer sehr willkommen 
gefühlt habe. Ich empfinde es als etwas 
ganz  Besonderes, so positive Erlebnisse 
aus meiner Zeit in Dänemark mit nach 
Hause zu nehmen und sie im Laufe 
meines späteren Lebens auch hoffentlich 
selbst weitergeben zu können.

Passend zum Thema Danke-Essen 
möchte ich mich auch für die Zeit, die 
ich zusammen mit euch hatte, bedanken 
und ich wünsche euch, dass die offene 
Kirche auch weiterhin für die Gemeinde 
eine solche Bereicherung bleibt.

Charlotte von Kügelgen

Danke-Essen 2012 für alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter

Charlotte von Kügelgen
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Basisinformationen

Konfirmandenzeit 
in Petri

Alle Jugendlichen, die jetzt 
die 7. Klasse besuchen und 
die evangelisch sind oder es 
werden wollen und eine An-
bindung an Petri wünschen 
oder haben, sind nach den 

Sommerferien zur  
Konfirmandenzeit 

herzlich eingeladen!

Die Konfirmandenzeit 
beginnt nach den Sommer-
ferien am 24. August und 

endet mit der 
Konfirmation am  

Pfingstsonntag 
 (19. Mai 2013)

Und wann ist die Anmeldung 
für den neuen Jahrgang?

Ihr und eure Eltern könnt 
die Anmeldeunterlagen nach 
Ostern im Kirchenbüro er-

halten oder von der  
Homepage herunterladen. 

 Bei allen Fragen steht euch 
Pastor Markus Löwe gerne 

zur Verfügung!

 
 

_______________________ 
 

Ihre Klassische Homöopathin                                   
in Dänemark      Kirsten Steinig         
Deutsch/ Dänisch/ Englisch  

                                        
                                                  Heilpraktikerin                                         
                                   Klassische Homöopathie                     
                Spezialausbildung in Kinderhomöopathie 
Buchautorin Homøopati og Børn im Verlag Klitrosen 
 
www.steinig.dk                                 
Nyelandsvej 63     -   2000 Frederiksberg 
Kobbevej 3, Østerlars – 3760 Gudhjem 
Tlf. 0045- 38 33 98 80  -  homeopati@steinig.dk  
 
 
 
 
 
 

 

KinderGottesdienst

Die nächsten Kinder-  
und Familiengottesdienste:  

jeweils um 11 Uhr:

04. März

08.04. Familiengottesdienst  
mit Kindermusical (s. S. 21)

13. Mai

10. Juni - Sommerfest
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Liebe Gemeindemitglieder,

Nach wie vor kostet die Mitgliedschaft 
in der Sankt Petri Kirche jährlich 100 
Kronen für den gesamten Hausstand. 
Wir freuen uns natürlich sehr, wenn 
Ihr auch an der Spendenaktion 100+x 
teilnehmt und damit ein konkretes Pro-
jekt in unserer Gemeinde ermöglicht. In 
diesem Jahr wollen wir die Arbeit des 
Kinderchores Sankt Petri unterstützen. 
Nähere Informationen dazu werden wir 
bald herausgeben. 

Bitte vergesst bei der Überweisung nicht, 
deutlich Euren Namen anzugeben. Die 
Zahlung des Beitrages ist zugleich die 
jährliche ”Rückmeldung” unserer Mit-
glieder, damit wir unsere Kartei auf  dem 
Laufenden halten können. Bitte teilt uns 
deshalb auch eventuelle Adressänder-
ungen mit.

Wenn Ihr erst noch Mitglied werden 
wollt oder wieder in die Kirche eintreten 
möchtet, dürft Ihr Euch gerne an Pastor 
Markus Löwe wenden.

Euer Sankt Petri Kirchenrat

100+x in 2012

zur Unterstützung des 

Kinderchores Sankt Petri!

Nähere Informationen kommen dem-
nächst auf  der Homepage und per Mail

Wir begrüßen unsere 18 
neuen Gemeindemitglieder:

Anne, Markus, Lukas, Juri und Luis 
Hardt, Christine Hatzinger, Kerstin, 
Andre, Luca Marie und Ariane Janssen-
Timmen, Davy Alan Charlottenfeld, Al-
lan Anton Beldzinski, Parisa Beldzinski-
Baradari, Anika, Kristoffer und August 
Kaspersen, Maike Ingeborg Lachmann, 
Tummas M. L. Christensen und Theodor 
Lachmann Christensen

Werdet auch Ihr Mitglied der 
Sankt Petri Kirche!   

Wendet Euch  bei Fragen gerne 
an Bettina Wilting im Kirchen-
büro oder Pastor Markus Löwe! 

Übrigens!

Aktuell (Stand: 25.02.2012) sind 
wir 271 assoziierte Mitglieder 

und 877 Vollmitglieder;  
zusammen: 1148 Mitglieder der 

Sankt Petri Kirche!

Vielen Dank für Euer Vertrauen!

 

Die Bankverbindungen unserer Gemeinde 
Dänemark: Danske Bank, Reg.-nr. 4865, Konto 640 1279 
Deutschland: EDG Kiel, BLZ 210 602 37, Konto 122 513

 

Schon überwiesen? Gemeindebeitrag 2012!

Wichtig!
Bisher habt Ihr hier immer in der 
Osterausgabe der PetriPost eine 
Giroindbetalingskort gefunden, 
die man heraustrennen konnte. 
Da fast alle aber inzwischen das 
Onlinebanking benutzen, verän-
dern wir hier die Praxis. Wer aber 
gerne weiterhin eine Giroind-
betalingskort benutzen möchte, 
dem schicken wir sie gerne zu. 
Meldet Euch einfach kurz im 
Kirchenbüro bei Bettina.

Übrigens! Ab 2012 sind alle 
Spenden in Dänemark steuerlich 
absetzbar!



Sankt Petri Kirche Himmelfahrt nach Malmö 34

Frühlingsfest in Malmö  
am Tag der  

Himmelfahrt Christi!
Liebe Freunde in Kopenhagen!  
Wir möchten Euch auch in diesem 
Jahr wieder ganz herzlich einladen 
zu unserem fröhlichen Gemeindetag  
am Donnerstag, den 17. Mai 2012!

Um 11.00 Uhr beginnt der familien-
freundliche Gottesdienst (mit Domju-
gendchor Greifswald). Nach dem ge-
meinsamen Mittagessen wird ein buntes 
Programm geboten, mit der berühmten 
Wander- Quiz - Runde für Groß und 
Klein und einem Spielangebot für alle 
Kinder.  Kaffee-Saft-Trinken, leckerer 
Kuchen und Musik werden natürlich 
nicht fehlen. Anschließend findet die 
feierliche Preisverleihung in der Kirche 
statt.

Wir schließen mit dem Reisesegen gegen 
16.00 Uhr. Wir freuen uns auf  Euch! 
Herzlich Willkommen!

Eure Freunde in der Deutschen  
Gemeinde in Malmö

Die Vorbereitungsgruppe,  
Pastorin Susanne Mahlke  
und Pastor Dirk Mahlke

Wer mit nach Malmö fahren möchte, 
melde sich bitte bis spätestens 11. Mai 

im Kirchenbüro an: 
 

Tel.: 33 13 38 33 
kirchenbuero@sankt-petri.dk

 
Basisinformationen

Ab April sind Kirche  
und Grabkapellen 
wieder geöffnet! 

Ab dem 03.04. sind  
Kirche und Grabkapellen wieder  

von Dienstag bis Samstag  
von 11 bis 15 Uhr geöffnet.

Gruppenführungen  
können im Kirchenbüro  

(Tel. 33 13 38 33) bestellt werden!

So wird es wieder ab dem  
03. April 2012 aussehen!  

Tägliche Öffnung  
Dientag bis Samstag, 11 bis 15 Uhr

Im Überblick 
Karfreitag und Ostern

Karfreitag, 11 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst mit Kantorei

Karsamstag, 23 Uhr!!!  
Feier der Osternacht mit Abendmahl, 

Taufen  und Projektchor

Ostersonntag, 11 Uhr  
Familiengottesdienst mit Kindermusical 
Im Anschluss ist das Ostereiersuchen 

für die Kinder

Ostermontag, 11 Uhr 
Gottesdienst mit Taufen

2 Angebote  
in der Reformierten Kirche

Gründonnerstag,  
17 Uhr Feierabendmahl

Karfreitag, 15 Uhr Musikgottesdienst
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Sankt Petri Gemeindeverein
Die Senioren von heute und morgen tref-
fen sich jeden 3. Donnerstag um 15 Uhr 
im Bugenhagensaal in der Larslejsstræde.
Wenn Sie Interesse für die eine oder an-
dere Veranstaltung haben, dann kommen 
Sie doch auch!

15. März, 15 Uhr
 
Pfarrer Torsten Jortzick von der deut-
schsprachigen katholischen Gemeinde 
der Sankt Augustins Kirche wird über 
das Thema „Eine Taufe zur Vergebung 
der Sünden“ sprechen. Und wir singen 
Frühlingslieder mit Mark Baumann.

19. April, 15 Uhr

Aus der ZDF-Serie „Die Deutschen“ se-
hen wir Folge 4: Luther und die Nation, 
Der Reformator und Förderer der deut-
schen Sprache. Zunächst war er nur ein 
einfacher Mönch, ein zweifelnder und mit 

sich hadernder Theologe. Aus ihm wurde 
eine epochale Figur, die wie keine andere 
zuvor die Deutschen einte und spaltete 
- ohne dies zu wollen.

Und Folge 5: Wallenstein und der Krieg, 
Genialer Feldherr oder Verräter? Es ist 
ein Kampf um die religiöse und politische 
Vorherrschaft im Reich und in Europa: 
Katholiken gegen Protestanten. Ein 
Mann soll für den Kaiser die Anhänger 
der Reformation besiegen: der Feldherr 
Albrecht von Wallenstein.

10. Mai, 15 Uhr 

Bitte beachten – der 10. Mai ist der  
2. Donnerstag!

Wir sehen den ARD-Film „Bilderbuch 
Kopenhagen“ mit der Familie Löwe und 
Markus als Stadtführer.

So erreichen Sie uns ...
Öffnungszeiten des Büros:
Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr

Tel.: 33 13 38 33
kirchenbuero@sankt-petri.dk

Bettina Wilting
Kirchenbüro

Larslejsstræde 11, kld.
1451 København K

Katja Heinemann
Kirchenbüro

Stefan W. Jensen
Kirchendiener

Tel.: 33 93 38 72

Bjarne Hackmann
Praktikant

praktikant@sankt-petri.dk

Mark Baumann
Organist und Kantor

Larslejsstræde 7
Tel.: 33 93 38 74

kirchenmusiker@sankt-petri.dk

Markus Löwe
Hauptpastor

Larslejsstræde 11,1,-5
Tel.: 33 13 38 34

hauptpastor@sankt-petri.dk

Weihnachtsfeier des Gemeindevereins 2011
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Krippenspiel 2011 - ein Rückblick in Bildern...
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Siden 2000 har Fiolblomster 
været fast garant for levering af 
kirkens juletræ. Den lille butik 
i Fiolstræde laver også kirkens 
alterbuketter og adventskrans.

Juletræet bliver bragt til kirken i ugen op 
til skolens juleferie af  Arne Markussens 
plantage i Stenlille. En lille by der ligger 

imellem Holbæk og Sorø 87 kilometer 
sydvest for København. Plantagen er på 
10 hektar og består af  mark, skov, mose, 
eng og grantræer. Grantræerne er alle 
Nordmannsgran (Abies Nordmannia) 
Nordmannia efter en Finne ved navn 
Nordmann, der opdagede træet i Kau-
kasus, hvorfra hovedparten af  dets frø 
stadig kommer. Kirkens juletræ er et 25 
år gammelt et af  slagsen, altså plantet i 
1986. Det er 6 meter højt, men beskåret 

Kirkens juletræ 2011

fra de oprindelige 10 meter, da der ingen 
grene var på de første par meter.

Det er et temmelig tungt træ på 225 kg at 
rejse, så vi var 5 stykker om det. Omkring 
Hellig Tre Konger blev juletræet lagt ud 
på kirkens parkeringsplads og skåret op 
af  gartneren fra Styrrelsen for Slotte og 
Kulturejendomme og brugt som afdæk-
ningsgran i deres haver her til vinter.

Stefan Wittendorf  Jensen

Her stod det ...

... her er dets søskende

... sikken et pragtfuldt træ!

... sikken en vægt!

... uden reb og armkraft sker der intet!
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Herzliche Glück- und Segenswünsche
... allen Mitgliedern, die in ein neues Lebensjahrzehnt treten

und all denen, die einen höheren Geburtstag feiern!
März:

Anneliese Amalie Burk-Jensen (1.3.), Irmgard Berta Munk (3.3.), Monika Gram Ritter (5.3.), Lis Moltzen (9.3.), Maike Lisberg 
(11.3.), Hannelore Lorenzen (13.3.)

April:

Sarah Junghanns (1.4.), Johann Arthur Eichler (5.4.), Lotte Schandorff  Müller (6.4.), Heinke Jensen (6.4.), Heddy Kirsten Erler 
(6.4.), Marie Louise Buchholz (6.4.), Renate Kampmann-Lassen (7.4.), Friedhelm Emil Wagner (9.4.), Johannes Dose (10.4.), 
Cornelius Won Riedel-Clausen (10.4.), Katharina Ronnefeld (17.4.), Thomas Ringhof  (18.4.), Carla Hilda Weitling (18.4.), Astrid 
Cecilia Lengefeld (19.4.), Kjeld Hillingsø (21.4.), Mechthild van der Leeden (22.4.), Jens Christian Wilhelm Hans Lorenzen (23.4.), 
Gunnar Wedell van der Leeden (23.4.), Tanja Harboe Vest Hansen (30.4.)

Mai: 

Rasmus Steenberg Thießenhusen (6.5.), Elise Charlotte Jørgensen (8.5.), Erika Le Dous (8.5.), Axel Brandes (10.5.), Birgit Carøe 
Hansen (10.5.), Heinrich Haas (11.5.), Markus Lampe (11.5.), Kirsten Bandholtz (11.5.), Erik Thorud (12.5.), Bente Hopstock 
(12.5.), Johanna Haupt van Führen (16.5.), Katja Helen Donaldson (17.5.), Peter Fritz Fahl (17.5.), Per Moltzen (17.5.), Ernst 
Jürgen Kohl (18.5.), Mette Vielwerth (27.5.), Wulf  D. Wätjen (29.5.), Anne-Lise Kjærsgaard Crety (30.5.), Kirsten Kraft (31.5.)

Getauft wurden:  
26.11.2011

Pauline Benedikte Kjær Bauch

21.01.2012

Maya Raina

Anika Raina

05.02.2012

Rune Jakob Rath

26.02.2012

Jakob Juelstorp

Beerdigt wurde: 
11.11.2011

Ingeborg Dittrich-Johansen

Mit Reisesegen 
verabschiedet:
Sieglinde Jabs

Charlotte von Kügelgen

Verstorben ist: 
17.01.2012

Jürgen Erdmann
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39 Gottesdienste

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
Sonntags, 11 Uhr, im Anschluss Kirchenkaffee im Christian-V.-Saal

März		 	 								               (Pastor/Organist)
18.03.		  Lätare				    Gottesdienst		  			   Löwe/Baumann
25.03.		  Judika				    Musikgottesdienst II mit Abendmahl (s.S. 22)	 Löwe/Baumann
						      mit Capella St. Crucis Hannover

						      und Bildern des Ökumenischen Kreuzweges der Jugend 2012
April 
01.04.		  Palmarum			   Gottesdienst mit Taufen			   	 Löwe/Baumann
						      und Kinderchor Sankt Petri

Mi, 04.04. 17 Uhr				    Orgelvesper IV (s.S. 22)	 			   Löwe/Baumann
Fr, 06.04.	 Karfreitag			   Gottesdienst mit Abendmahl			   Löwe/Baumann
						      mit Mitgliedern der Kantorei Sankt Petri

Sa, 07.04. 23 Uhr	 Karsamstag		  Feier der Osternacht (mit Projektchor, s.S. 23)	 Löwe/Baumann
						      mit Taufen und Abendmahl
08.04.		  Ostersonntag			   Familiengottesdienst 				    Löwe/Baumann
						      mit Osterkindermusical (s. S. 21)

Mo, 09.04.	 Ostermontag			   Gottesdienst mit Taufen				   Löwe/Baumann
15.04. 		  Quasimodogeniti		  Gottesdienst	 	 			   Löwe/Klejstrup
22.04.		  Misericordias Domini		  Gottesdienst mit Abendmahl			   Löwe/Baumann
29.04.		  Jubilate				   Gottesdienst					     Hasselmann/Baumann

Mai
06.05.		  Kantate				   Gottesdienst mit Taufe				    Löwe/Baumann
						      mit Studenter-Sangforeningen

Mi, 09.05. 17 Uhr				    Orgelvesper V (s.S. 24)	 			   Löwe/Baumann
13.05.		  Rogate				    Gottesdienst mit Kindergottesdienst und 10plus	 Löwe/Baumann

Do, 17.05.	 Himmelfahrt			   Familienfreundlicher Gottesdienst in Malmö
						      (Anmeldungen bei Bettina im Kirchenbüro, s.S. 34)

20.05.		  Exaudi				    Gottesdienst 					     Löwe/Baumann
27.05.		  Pfingstsonntag			   Konfirmation mit Abendmahl			   Löwe/Baumann
Mo, 28.05.	 Pfingstmontag			   Gottesdienst					     Löwe/Baumann

Juni
03.06.		  Trinitatis			   Gottesdienst 					     Löwe/Baumann
Mi, 06.06. 17 Uhr				    Chor- und Orgelvesper VI (s.S. 23)		  Löwe/Baumann
						      mit Decem Voces

10.06. 		  Zum				    Sommerfest der Sankt Petri Kirche	 	 Löwe/Baumann
		  Vormerken!			   und Verabschiedung von Markus Löwe und Familie


